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1 Übersicht 

1.1 Übersicht über die Änderungen 

1.1.1 SEPM X-Translator 
Zahlreiche neue Funktionen wurde implementiert, welche alle aufgrund konkreter 
Kundenanforderungen entstanden sind: 

�� Eine Schaltfläche 'Zurücksetzen' wurde zugefügt 

�� Der DWG-Export unterstützt die Datentypen LWPOLYLINE und MTEXT 

�� In den Modelleigenschaften können Farben und Linientypen als 'BYLAYER' definiert 
werden 

�� NIS Strom Stationsinterna können exportiert werden 

�� Beim Smallworld-Export können nun Abfragen (Prädikate) mit einer einfachen 
Benutzerschnittstelle definiert werden 

�� Der Import von Punktgeometrien mit einem Stringattribut in die Objektklasse 
'Zeichnungstexte' wird unterstützt 

�� Zahlreiche weitere Verbesserungen bei unterschiedlichen Formaten 

 

1.1.2 SEPM SIA405 Produkte 
Die SEPM SIA405 Exportschnittstelle enthält nun für alle unterstützten Fachschalen eine neue 
Exportschnittstelle ins SIA 2012 LKMAP Format (SIA405_LKMap_2012_2_d.ili). 

Die SEPM X-Database SIA405 erlaubt nun auch die Aufnahme von Daten, die im SIA 2012 
LKMAP vorliegen. 

 

1.1.3 SEPM NEPLAN Schnittstelle 
Aufgrund laufender und abgeschlossener Kundenprojekte im Mittelspannungs- als auch im 
Niederspannungsbereich stehen nun folgende Verbesserungen zur Verfügung: 

�� Export-Mode 'Trace Node' und 'Trace Node MS/NS' zum Export der ab einem Unterwerk 
versorgten Netze 

�� Unterstützung von Erzeugeranlagen 

�� Modellierung der Transformatoren als Last 

�� Verbesserungen bei den NEPLAN Erweiterungen 'SEPM NEPLAN Import' und 'SEPM 
NEPLAN Update' 

�� Zahlreiche weitere Verbesserungen und Bugfixes 

 

1.1.4 Bezugsrahmenwechsel LV03-LV95 
SEPM bietet Produkte und Dienstleistungen an im Zusammenhang mit der Umstellung des 
Schweizerischen Referenzsystems von LV03 nach LV95. 
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1.2 System-Voraussetzungen 

SEPM X-Translator und darauf basierende Schnittstellen werden unterstützt von Smallworld 400 
bis 430. 

Für die SEPM NEPLAN DLLs (SepmNeplanImport.dll, SepmNeplanUpdate.dll) dieses Releases 
2013-01 wird NEPLAN 5.5.2 oder höher benötigt. 
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2 SEPM X-Translator 

 

2.1 Benutzerschnittstelle 

2.1.1 Befehl 'Zurücksetzen' 

 

 

Mit dem Befehl 'Zurücksetzen' werden die aktuellen Einstellungen gelöscht und der SEPM  
X-Translator wieder in den Anfangszustand versetzt. 
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2.2 DWG/DXF-Export 

2.2.1 Export von Linien als LWPOLYLINE 
Die neue Option Polylinien erlaubt den Export von Linien als POLYLINE/VERTEX (wie bisher) 
oder als LWPOLYLINE (neu). Die Standardeinstellung wurde auf LWPOLYLINE geändert. 

 

Option - DWG Beschreibung 

Polylinien 

 

 

2.2.2 Export von Texten als MTEXT 
Die neue Option Texte erlaubt den Export von Texten als TEXT (wie bisher) oder als MTEXT 
(neu).  

 

Option - DWG Beschreibung 

Texte 

 

 

2.2.3 Globale Skalierung von Texten und Punkten 
Neue Optionen in den DXF und DWG/DXF Zielformaten erlauben es, Punkte und Texte global 
über den gesamten Export zu skalieren. Dies ist zum Beispiel dann hilfreich, wenn das 
Zielsystem die Texthöhen systematisch anders interpretiert. 

 

Option - DXF und DWG Beschreibung 

Faktor Skalierung Punkte Globaler Faktor angewendet auf alle exportierten Punktgeometrien (Default = 1.0)  

Faktor Skalierung Texte Globaler Faktor angewendet auf alle exportierten Textgeometrien (Default = 1.0) 
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2.2.4 Export von Farben und Linientypen als BYLAYER  

 

Im Fenster Modelleigenschaften können nun DXF Farben und Linientypen als BYLAYER 
angegeben werden. Zusätzlich sollte ein DXF Layer dazu ausgewählt werden, der nun eine 
vorkonfigurierte Farbe und Linientyp bestimmt. 

 

 

Dadurch können im CAD-System Farben und Linientypen im Layer eingestellt und zugewiesen 
werden. Die Farbe und der Linientyp des Smallworld-Stylesystems gehen damit allerdings 
verloren (Beispiel: Änderung der Farbe von Layer '3' auf 'grün'). 
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2.2.5 Export von Stationsinterna in NIS Strom 
Wenn im Stationsinterna von NIS Strom eine Hilfslinie gesetzt ist, wird dies vom Befehl 'Hilfslinie 
holen' im Fenster 'Smallworld Spezifikation Quelle' erkannt, so dass die Stationsdiagramme z.B. 
ins DWG-Format exportiert werden können. 

 

Hilfslinie im Stationsinterna gesetzt... 

 

 

...exportiert nach DWG. 
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2.3 Shape 

2.3.1 Angabe von 'Max Records' 
In der Shape-Quelle ist es jetzt möglich, den Parameter 'Anzahl' anzugeben, um nur eine 
bestimmte Anzahl von Datensätzen zu lesen. Dies ist dann sehr nützlich, wenn eine Import-
Abbildung konfiguriert werden soll. Die Abbildung kann dann z.B. jeweils für die ersten 100 
Datensätze jeder Shape-Datei getestet werden. Wenn die Abbildung zufriedenstellend 
funktioniert, wird der Parameter wieder zurückgesetzt um die Gesamtheit der Daten zu 
importieren. 

 

2.3.2 Ausgabe einer Shape-Datei pro Style 
Option - Shape Beschreibung 

Shape Datei pro Style erzeugen Pro individuellem Smallworld Style wird eine Shape-Datei erzeugt. Die Auswahl kann in 
Spezialfällen sinnvoll sein, um die Quelldaten aufgrund des Styles zu klassifizieren. 

Achtung: Dies kann unter Umständen zu einer sehr grossen Anzahl von Dateien führen! 

 

2.3.3 Konfiguration der exportierten Attribute 
Bei der Option Geometrieattribute erzeugen kann nun durch eine Magik-Konfiguration 
angegeben werden, welche Attribute genau erzeugt werden: 

Attribut erzeugt durch 
Geometrieattribute erzeugen 

Beschreibung 

SYMBOLOGIE Style Lookup aus dem Smallworld Stylesystem 

ORI Orientierung bei Texten und Punkten 

SCALE Skalierung bei Texten und Punkten 

HJUST Horizontale Ausrichtung 

VJUST Vertikale Ausrichtung 

POSITION Ausrichtung kompatibel mit TatukGIS 

COL Farbcode 

 

2.4 Text  

2.4.1 Export von Flächen und Linien 
Neue Optionen erlauben die Steuerung des Exports von Flächen und Linien: 

Option - Text Beschreibung 

Flächen- und Linienkoordinaten 
schreiben 

Gesetzt: Bei Flächen und Linien wird die Umrandung respektive die Liniengeometrie als 
Koordinatenliste exportiert. 

Nicht gesetzt: Bei Flächen wird der Flächeninhalt exportiert Bei Linien wird die 
Linienlänge exportiert 
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2.5 Smallworld  

2.5.1 User Interface bei Eingabe von Prädikaten 
Einfache Abfragen beim Export können nun in der Benutzerschnittstelle im Reiter 'Prädikate' im 
Fenster 'Smallworld Spezifikation Quelle' konfiguriert werden. Es ist aber weiterhin möglich, 
komplexere Abfragen direkt in Magik anzugeben. 

Beispiele 

 

Exportiere Kabel mit Baujahr kleiner oder gleich '1980' 

 

 

Exportiere Trassen, deren Status nicht auf 'Abbruch geplant' gesetzt ist. 

 

 

Angabe der Abfrage in Magik ist weiterhin möglich 

 

2.5.2 Text-Ausrichtung beim Import 
Neue Optionen erlauben die Einstellung der Ausrichtung beim Erzeugen von Texten aus 
Punktgeometrien.  

Option - Smallworld Ziel Beschreibung 

Ausrichtung Horizontal Horizontale Ausrichtung beim Laden von Punkten in Texte 

Ausrichtung Vertikal Vertikale Ausrichtung beim Laden von Punkten in Texte 
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2.5.3 Auswahl des String-Attributes in den Modellei genschaften 
Es ist nun möglich, beim Import in die Objektklasse 'Zeichnungstexte' den Textstring aufgrund 
eines Quellattributes zu setzen. Gehen Sie dazu wie folgt vor: 

1. Zuordnung der Punktgeometrie  

 

Punktgeometrie 'shape' abgebildet auf Zeichungstexte 'text_9' 

 

2. Wählen Sie nun das String-Attribut sowie Metainformationen zur Orientierung im Fenster 
'Modelleigenschaften' auf der Quellgeometrie 'shape': 

 

Auswahl des String-Attributs 'TEXTSTRING' 
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3. Weiter können Sie beim Import verwendete Textausrichtung auswählen, in den Optionen im 
Reiter 'Smallworld Ziel' 

 

 

4. Resultat 

 

Erzeugte Texte in der Objektklasse 'Zeichungstexte' 

 

2.5.4 Umwandlung der z-Koordinate 
Umwandlung der z-Koordinate: die X-Translator Engine wandelt nun die z-Koordinate von der 
Quell- in die Zieleinheit um (z.B. bei DXF Import von Meter nach Millimeter). 

Zusätzlich besteht in den Optionen im Reiter 'Transform' ein neuer Faktor 'Faktor in z-Richtung' 
der bei der Umwandlung der z-Koordinate angewendet wird. 
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3 SEPM SIA405-Produkte 

3.1 SEPM SIA405 Export 

3.1.1 Unterstützung von SIA 2012 LKMAP 
SEPM unterstützt in diesem Release unter den "SIA 2012"-Datenmodellen das Modell 
SIA405_LKMap_2012_2_d.ili.  

Folgende Schnittstellen wurden zugefügt: 

Schnittstelle Beschreibung 

NIS Strom Export nach SIA405_LKMap_2012_2_d.ili 

Fachschale Gas Export nach SIA405_LKMap_2012_2_d.ili 

Fachschale Wasser Export nach SIA405_LKMap_2012_2_d.ili 

Fachschale Kanal Export nach SIA405_LKMap_2012_2_d.ili 

Fachschale Fernwärme Export nach SIA405_LKMap_2012_2_d.ili 

PNI Export nach SIA405_LKMap_2012_2_d.ili 

Fachschale Ferngas* Export nach SIA405_LKMap_2012_2_d.ili 

 * Beta-Version, einige wenige Objektklassen wurden als 'proof of concept' zur Ausgabe implementiert 

 

Die neuen Schnittstellen können wie gewohnt über das Simple GUI aufgerufen werden, z.B.: 

 

 
<?xml version ="1.0" encoding ="UTF-8"?> 
<TRANSFER xmlns="http://www.interlis.ch/INTERLIS2.3"> 
<HEADERSECTION VERSION="2.3" SENDER="SEPM"> 
<MODELS> 
<MODEL NAME="SIA405_LKMap" URI="http://www.interlis.ch/" VERSION="FINAL" /> 
</MODELS> 
<COMMENT>SEPM Comment</COMMENT> 
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</HEADERSECTION> 
<DATASECTION> 
<SIA405_LKMap.SIA405_LKMap BID="x1"> 
<SIA405_LKMap.SIA405_LKMap.LKLinie TID="ch1c0002x1085P3j"> 
<OBJ_ID>UGR1z7eup</OBJ_ID> 
<Metaattribute><SIA405_Base.Metaattribute><Datenherr>SEPM</Datenherr> 
<Datenlieferant>SEPM</Datenlieferant> 
<Letzte_Aenderung>20130505</Letzte_Aenderung> 
</SIA405_Base.Metaattribute> 
</Metaattribute> 
<Eigentuemer>SEPM</Eigentuemer> 
<Lagebestimmung>genau</Lagebestimmung> 
<Status>in_Betrieb</Status> 
<Breite>250</Breite> 
<Linie> 
<POLYLINE> 
<COORD> 
<C1>669784.432</C1> 
<C2>255048.919</C2> 
</COORD> 
<COORD> 
<C1>669783.742</C1> 
<C2>255048.325</C2> 
</COORD> 
<COORD> 
<C1>669771.629</C1> 
<C2>255024.066</C2> 
</COORD> 
</POLYLINE> 
</Linie> 
<Objektart>Kommunikation.Trasse.unterirdisch</Objektart> 
</SIA405_LKMap.SIA405_LKMap.LKLinie> 
<SIA405_LKMap.SIA405_LKMap.LKObjekt_Text TID="ch1c0002wZ085P3j"> 
<TextPos> 
<COORD> 
<C1>669777.772</C1> 
<C2>255036.662</C2> 
</COORD> 
</TextPos> 
<TextOri>26.5</TextOri> 
<TextHAli>Center</TextHAli> 
<TextVAli>Bottom</TextVAli> 
<Plantyp>Leitungskataster</Plantyp> 
<Textinhalt>Z4</Textinhalt> 
<LKObjektRef REF="ch1c0002x1085P3j" /> 
</SIA405_LKMap.SIA405_LKMap.LKObjekt_Text> 
</SIA405_LKMap.SIA405_LKMap> 
</DATASECTION> 
</TRANSFER> 

Beispiel einer erzeugten SIA 2012 LKMAP Datei 

 

Bei der Schnittstelle können folgende Elemente kundenspezifisch eingestellt werden: 

�� Angaben zu den Attributen 'Datenherr', 'Datenlieferant' und 'Eigentuemer' 

�� Zusätzliche Attribute über das Konstrukt 'BAG OF Eigenschaften'  

�� Ausgabe in LV95 oder LV03 (benötigt SEPM Produkt 100.E3.001) 

 

Zu anderen Modellen, die Bestandteil von SIA 2012 sind, nimmt SEPM gerne entsprechende 
Kundenanforderungen entgegeben. 
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3.2 SEPM X-Database SIA405 

3.2.1 Unterstützung von SIA 2012 LKMAP 
Das Modell SIA405_LKMap_2012_2_d.ili ist nun Bestandteil der SEPM X-Database SIA405. 
Daten, die in diesem Datenmodell vorliegen, können in die X-Database eingelesen werden. 

 

 

Beispiel 1: In die SEPM X-Database SIA405 eingelesene LKMAP-Telekomdaten 
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Beispiel 2: In die SEPM X-Database SIA405 eingelesene LKMAP Strom-, Gas-, Wasser- und 
Abwasser-Daten 
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4 SEPM NEPLAN Schnittstelle 

4.1 Konfiguration für NIS Strom 

4.1.1 Änderungen beim Simple GUI 
Folgende Änderungen wurden implementiert: 

�� Checkbox zur Aktivierung des "TFD Debug Modes" 

�� Auswahl von Unter-Konfigurationen (z.B. für eine Gebietsauswahl) 

 

 

 

Die Auswahl der Unter-Konfiguration kann z.B. dazu verwendet werden, das 
Mittelspannungsnetz einer bestimmten Netzregion zu exportieren. 
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4.1.2 Verbesserungen beim Tragwerk 
Folgende Verbesserungen wurden implementiert: 

�� Der Trenner liegt nicht auf dem gleichen Trasseknoten wie das zugeordnete Tragwerk. 
Ein Fehler bei dieser Situation wurde korrigiert 

�� Auf dem Tragwerk erfasst Apparate werden nun als Knotenobjekte unterstützt 

�� Referenzverbindungen auf dem Tragwerk werden nun korrekt interpretiert 

  

Trenner liegt nicht auf dem gleichen Knoten wie das Tragwerk 

 

4.1.3 Unterstützung von Eigenerzeugeranlagen 
Bei einem Hausanschluss erfasste Messstellen mit zugehörigen Verbrauchern und Erzeugern 
werden jetzt nach NEPLAN exportiert. 

   

 

Folgende Variabeln sind beim Sepm Neplan Import  bereits voreingestellt: 

Erzeuger 
(nis_el_meter_producer) 

Beschreibung 

neplan_dyn_lftype Typ der Erzeugungsanlage 

neplan_dyn_p Wirkleistung 

neplan_dyn_q Scheinleistung 

neplan_dyn_cosphi Cos(phi) 
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4.1.4 Neue Exportmodi 'Trace Node' und 'Trace Node MS/NS' 
Neuer Exportmodus 'Trace Node': 

�� Auswahl im GIS einer Station oder Unterwerk 

�� Es werden Kabel der konfigurierten Spannungsebenen gesucht, die bei dieser Station 
oder Unterwerk enden. Die gefundenen Kabel sind Startobjekte für Netzverfolgungen, die 
gefundenen Objekte ergeben die zu exportierenden Objekte. 

 

 

Neuer Exportmodus 'Trace Node' MS/NS: 

�� Wie bei 'Trace Node' 

�� Zusätzlich wird bei jeder Station eine Netzverfolgung über das NS-Netz gemacht und in 
der CDE-Datei in einem separaten Diagramm abgelegt. 

 

4.1.5 Sonstige Änderungen 
Folgende weitere Änderungen wurden implementiert: 

�� Ein Fehler bei der Abfrage auf Status/Betriebsstatus wurde korrigiert 

�� Strom- und Spannungswandler werden im Standardmapping nicht mehr exportiert; falls 
diese Objekte weiterhin exportiert werden sollen, muss dies im kundenspezifischen Teil 
konfiguriert werden  
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4.2 SEPM NEPLAN Zielformat 

4.2.1 Neue Konfiguration 'Trafo als Last' 

 

 

Bei dieser Konfiguration werden Trafos direkt als Last exportiert. 

 

4.2.2 Logischer Schalter beim Eindampfmodus 
Beim Algorithmus "Schalter Eliminieren" (Eindampfmodus) wurde der logische Schalter in den 
Fällen nicht richtig berechnet, bei denen mehrere elektrische Pfade zwischen Abgang und 
Sammelschiene bestehen. Dieser Fehler ist nun behoben. 

 

 

 



SEPM Produkte 2013-01 

© Copyright SEPM 2013 23

4.2.3 Änderung bei 'Hausanschluss-Sicherung erzeuge n' 
Diese Änderung bewirkt, dass die Sicherung beim Hausanschluss direkt auf dem ankommenden 
Kabel platziert wird. Bei zwei oder mehr Kabeln wird weiterhin die bestehende Lösung 
verwendet. 

bisher 

neu 

 

4.2.4 Abbildung auf 'sepm_line_with_fuse' 
Bei der Sicherungsgruppe sowie Schaltern, die auf 'sepm_line_with_fuse' abbilden, wird nun der 
logische Schalter auf der erzeugten Leitung gemäss GIS gesetzt. 

   

Sicherung links 'Geschlossen', rechts 'Offen'. 



SEPM Produkte 2013-01 

© Copyright SEPM 2013 24

 

4.2.5 Messgerät beim Eindampfmodus 
Ein Messgerät zwischen Abgang und Sammelschiene wird nun nicht mehr eliminiert, sondern 
wird zwischen Sammelschiene und abgehende Leitung gesetzt. 

  

Unterwerk mit erfassten Messstellen 

 

4.2.6 Änderung bei 'Schalter eliminieren' 
Beim Algorithmus 'Schalter eliminieren' ('Eindampfmodus') wird bei zwei oder mehr abgehenden 
Leitungen eine Leitung (Beispiel: ABG9931-L) erzeugt und darauf der logische Schalter gesetzt. 
Diese Situation wurde bisher elektrisch nicht korrekt abgebildet. 

 bisher 

 

neu 
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Wenn mehrere Abgänge erfasst wurden, wird der Abgang mit der kleinster NIS-Nummer 
ausgewählt: 

    

ABG7992 links verbunden mit KLE11233 
ABG4436 rechts verbunden mit KLE11234 

 

In dieser Situation sind zwei Abgänge mit je einem verbundenen Kabel erfasst. Der Abgang mit 
der kleineren NIS-Nummer ausgewählt (ABG4436) und die Kabel aller anderen Abgänge mit 
diesem Abgang verbunden. 

 

4.2.7 Knoten auseinanderschieben 
Übereinanderliegende Knoten werden nun graphisch beim Export auseinandergezogen. 

 

Knoten KLE83898-T, KLE114685-T, KLE114688-T und KLE114686-F lagen früher direkt 
übereinander.  
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4.2.8 Unterstützung von Drei- und Vierwicklungstran sformatoren 
Drei- und Vierwicklungstransformatoren werden nun unterstützt. 

 

Aus dem GIS exportierter Dreiwicklungstransformator. 
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4.3 SEPM NEPLAN Import 

4.3.1 Unterstützung von Area und Zone 

Durch Implementierung der Methoden neplan_area und neplan_zone auf dem RWO können 
Informationen zu Area/Zone vom GIS nach NEPLAN übertragen werden. 

 

4.3.2 Baujahr bei Leitungsabschnitten 
Falls der Algorithmus 'Leitungsabschnitte umwandeln aktiviert ist, dann kann jetzt auf den 
Leitungsabschnitten das Baujahr übernommen werden.  

 

4.3.3 Weitere Verbesserungen 
Folgende Verbesserungen wurden implementiert: 

�� Attribute des Typs 'String' und 'Boolean' können jetzt übertragen werden 

�� Attributwerte mit Leerzeichen werden jetzt korrekt übertragen 

 

4.4 SEPM NEPLAN Update 

4.4.1 Unterstützung von Benutzervariabeln 

Beim SEPM Neplan Update werden nun auch Benutzervariabeln nachgeführt, respektive bei 
neuen Objekten initial gesetzt. Im Logfile wird dies durch folgende Angaben angezeigt: 
SetUserDataString: Parameter [ADRESSE] of Element [HAS26] has been changed to [SEPM1] 
SetUserDataString: Parameter [ADRESSE] of Element [HAS25] has been changed to [SEPM A B C] 

 

4.4.2 Markierung zu ignorierender Objekte 

 

Wenn das Objekt eine NEPLAN Benutzervariable IGNORE_UPDATE besitzt und deren Wert auf 
TRUE eingestellt ist, so wird das Objekt beim Sepm Neplan Update  ignoriert. Dadurch werden 
Objekte nicht als 'zu löschen' im Logfile markiert. Es können somit Objekte in NEPLAN erfasst 
werden, die nicht im GIS vorhanden sind. 

Die Benutzervariabeln müssen in der Parameter-Datei 'sepm_neplan_update_params.txt' 
eingestellt werden. 
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5 Bezugsrahmenwechsel LV03 - LV95 

 

5.1 Übersicht 

In der Schweiz wird zur Zeit ein Wechsel des geographischen Bezugssystems vom bestehenden 
LV03/CH1903 in das neue LV95/CH1903+ durchgeführt. Von Swisstopo ist dazu eine 
Programmbibliothek verfügbar, welche die benötigte nichtlineare Transformation vom alten in 
das neue System (und umgekehrt) implementiert ("reframeLib.dll", FINELTRA-Transformation). 

SEPM bietet in diesem Zusammenhang folgende Lösungen an: 

�� Reframe ACP 

�� SEPM X-Translator Add-On 

�� Umwandlung von Datenbanken von LV03 nach LV95 

 

5.1.1 Reframe ACP 
SEPM hat auf der Grundlage der Swisstopo-DLL einen Smallworld ACP entwickelt, mit dem sich 
in Smallworld Magik Koordinaten performant umrechnen lassen. Dieser ACP kann von SEPM 
lizensiert werden, um die Koordinatentransformation zum Beispiel in Schnittstellen oder bei 
Datenübernahmen zu nutzen. 

 

5.1.2 SEPM X-Translator Add-On 
Die Umwandlung LV03-LV95 und umgekehrt ist in den SEPM X-Translator integriert und lässt 
sich für alle lizensierten Formate anwenden. 

Diese Funktionalität wird als lizenzpflichtiges X-Translator Add-On von SEPM angeboten. 

 

Auswahl der Transformation in den X-Translator Optionen 

 

5.1.3 Umwandlung von Datenbanken von LV03 nach LV95  
Dieses Software- und Dienstleistungspaket ermöglicht die Umstellung beliebiger Smallworld-
Datenbanken von LV03 nach LV95: 

 

Vorbereitung der Umstellung (Vorpojekt) 

�� Infos zur Umstellung 

�� Analyse der Datenbestände 

�� Umwandlung der Koordinaten auf dem Testsystem 

�� Strategie zur Übernahme der Rasterdaten, Bemassungen, Alternativen, etc. 
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�� Unterstützung des Fachschalenentwicklers bei der Umstellung (es muss mit kleineren 
Problemen gerechnet werden, da neu das interne und externe Koordinatensystem der 
Smallworld-Datenbanken nicht mehr übereinstimmen) 

Ergebnis: Umstellungskonzept 

 

Produktive Umstellung: 

�� Umwandlung der Koordinaten 

�� Änderung des Datenbank-Koordinatensystems 

�� Behandlung der Rasterdaten etc. gemäss Vorbereitung 

�� Sonstige benötigte Schritte 

�� Ergebnis: GIS-Datenbank kann n LV95 weiterbetrieben werden 

 

Beispiel zur Umwandlung einer Fläche 

Vor der Umwandlung: 
[user]MagikSF> print(f.sectors[1]) 
$ 
sector(1,5): 
1  coordinate:(701578023.000,209844668.000)  
2  coordinate:(701582680.000,209851471.000)  
3  coordinate:(701589281.000,209846952.000)  
4  coordinate:(701584762.000,209840351.000)  
5  coordinate:(701578023.000,209844668.000) 

 

Nach der Umwandlung*: 
[user]MagikSF> print(f.sectors[1]) 
$ 
sector(1,5): 
1  coordinate:(701578733.000,209844478.000)  
2  coordinate:(701583390.000,209851281.000)  
3  coordinate:(701589991.000,209846762.000)  
4  coordinate:(701585472.000,209840161.000)  
5  coordinate:(701578733.000,209844478.000)  

* die Koordinaten werden in der Datenbank ohne die führende Ziffer 2/1 gespeichert 

 


